
Das Roboterteam „checker 010“ schaffte am 27. Mai in Dort-
mund die Qualifikation für das Finale des zdi-Roboter Wett-
bewerbs in Wuppertal. (zdi - Zukunft durch Innovation) Die 
Mädchen vom NW-Kurs der siebten Klassen hatten unter der 
Leitung von Ulla Lensen  wochenlang für diesen Regional-
wettbewerb getüftelt. Das Ergebnis war der erste Platz in der 
Kategorie „Robot-Performance“.
Am 19. Juni ging das Team dann in Wuppertal an den Start. 
Dort reichte es leider nicht für einen der ersten drei Plätze. 
Trotzdem: 
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405 Schülerinnen aus fast allen Jahrgängen nahmen am dies-
jährigen Wettbewerb „Känguru der Mathematik“ teil. Der 
Känguru-Wettbewerb wird zentral durch den Verein Mathe-
matikwettbewerb Känguru e.V. (mit Sitz an der Humboldt-
Universität zu Berlin) vorbereitet und ausgewertet. Die 
Teilnahme am Wettbewerb ist für alle Schüler der Klassen 3 
bis 13 möglich. Jede Klassenstufe erhält altersgerechte Auf-
gaben.  Am 18. März (traditionell am dritten Donnerstag im 
März) waren die Aufgaben in 75 Minuten zu bearbeiten. Die 
weitesten Känguru-Sprünge, d.h. die meisten richtigen Er-
gebnisse in Folge, erreichten Zoe Klinger (5b), Elena Schroer 
(6c) und Verena Nienhaus (8b).

Endlich Platz -  Neue Mensa
Anfang Mai war es endlich so weit. Die Schülerinnen konnten 
die ersten Mahlzeiten in der neuen Mensa einnehmen. Alle 
sind begeistert von den neuen Räumlichkeiten und die Küche 
ist auf dem modernsten Stand. Die offizielle Einweihung fand 
am 27. Mai mit geladenen Gästen, Vertreter des Kollegiums 
und der Schülerschaft statt. In einer Feierstunde gratulierte 
Bürgermeister Rolf Lührmann zu dem gelungenen Umbau.  
Die Einsegnung nahm Schulseelsorger Kanonikus Kosmann 
vor. 
Jetzt freuen sich alle auf 
den neuen Wintergarten, 
der noch im Bau ist.

Roboterteam im Finale

Kulturabend 2010
Wo bitte geht‘s denn hier zur Baustelle?

Das war das Motto des diesjährigen Kulturabends am 4. Mai.  
Die Bauarbeiterinnen Annika Böggering und Laura Veel-
ken führten mit flotten Sprüchen durchs Programm.  Viele 
Schülerinnen präsentierten ihre schauspielerischen, tänze-
rischen und musikalischen Talente. Der Bogen spannte sich 
von sommerlichen Impressionen des Musikkurses der zehn-
ten Klassen bis hin zum Fernsehsender „Kiek es rien“ der 
Plattdeutsch-AG. Für einen tollen Sound sorgten die beiden 
Schulbands „The Crackers“ und „Déjà vu“ unter der Leitung 
von Matthias Böyer.

Mathematische Sprünge beim
 Känguru-Wettbewerb

Der neue Schulchor der fünften und sechsten Klassen unter 
der Leitung von Britta Wehner gab am 27. April sein Bühnen-
debüt. Mit dem Musical „Tuishi pamoja - Eine Freundschaft 
in der Savanne“ begeisterten die Mädchen das Publikum und 
ernteten viel Applaus. In tollen Kostümen und mit auftou-
pierten Haaren präsentierten sie die Geschichte vom Giraf-
fenkind Raffi und der kleinen Zebradame Zea, die sich in der 
nächtlichen Savanne näher kommen.

Herzlichen Glückwunsch!

Musicalaufführung 

Schwester Helge Poller geht 
in den wohlverdienten Ruhe-
stand. 32 Jahre unterrichtete 
sie an unserer Schule die Fä-
cher Französisch, Deutsch, 
Geschichte und Religion. 
Viele Veränderungen hat sie 
seit ihrem Dienstantritt 1978 
miterlebt und zahlreiche Klas-
sen geleitet. Besonders wichtig 
war ihr der Schüleraustausch 
mit Frankreich.  Von 2001 bis 

2008 war sie als Konrektorin in der Schulleitung tätig.

Alles Gute, Schwester Helge!



 Blick nach vorn

Schule unterwegs

Zusammengetragen von Susanne Ontrup und Anneliese Lütke Wenning

Aufgepasst im Straßenverkehr

Niemand zu sehen! Aber der Schein trügt. Dass sich eine gan-
ze Schulklasse im toten Winkel eines LKW  verstecken kann, 
erlebten am 12. /13. April die Mädchen der fünften Klassen. 
Hauptkommissar Rudde von der Borkener Verkehrspolizei 
machte mit den Schülerinnen das verblüffende Experiment.
Am 15. April gab er den sechsten Klassen Informationen zum 
Anhalteweg von Fahrzeugen. Dabei demonstrierte er ein-
drucksvoll mit seinem PKW den Anhalteweg bei 50 km/h. 

Treffpunkt für Ehemalige

Goldenes Jubiläum: 1960, also vor 50 Jahren, wurde der zwei-
te Jahrgang unserer Schule entlassen. Am 10. April trafen sich 
die ehemaligen Schülerinnen an ihrer alten Wirkungsstätte 
wieder und tauschten viele Erinnerungen aus. Wie anders 
hatte doch damals ihre Schule ausgesehen. In der Schönstatt-
Au besuchten sie ihre alte Klassenlehrerin Schwester Henrike. 
Am 29. Mai fand sich der Entlassjahrgang 1980 in den alten 
Schulräumen ein. Die Klassenlehrerin war Schwester Enrica. 

Alle drei sechsten Klassen erlebten vom 14. bis 18. Juni er-
eignisreiche Tage auf der Insel Ameland. Radtouren durch 
die Dünen, Fahrt zu den Robbenbänken und viel Zeit am 
Strand ließen die Tage wie im Flug 
vergehen. Besonders das Watt, in 
das die Schülerinnen bis zum Knö-
chel versackten, hinterließ bleiben-
de Erinnerungen.  Die Klassen 6a 
und 6b waren in Buren im Haus „De 
Zwaluw“ untergebracht und die 6c 
wohnte im „Brouwershoeve“.
Alle fünften Klassen hatten am 24. Juni viel Spaß auf dem Ket-
teler Hof. Bei Super-Wetter konnten sie sich auf den vielen 
Spielgeräten richtig austoben. 

Nach dem Erdbeben in Haiti im Januar hatten sich unsere 
Mädchen mit zahlreichen Aktionen für schnelle Hilfe einge-
setzt. 2300 Euro überwiesen sie an den „Verein zur Förderung 
von Schule, Alphabetisierung und Gesundheit in Hispaniola“. 
Am 11. Juni besuchten die Vorsitzenden des Vereins Barbara 
Becker und Michael Heiming, unsere Schule.   Mit vielen Bil-
dern berichteten sie den Schülerinnen in der Aula von ihrer 
Arbeit in Haiti und der Dominikanischen Republik. 

Hilfe ist angekommen

30. August:  Schulbeginn
	 Gottesdienste in der Remigiuskirche
	  8.00 Uhr    für die Klassen 5 und 6
	 11.15 Uhr   für die Klassen 7 bis 10

Zum Paket Suchtprävention gehört der Nichtraucher-Wettbe-
werb „Be smart - don‘t start“.  Jedes Jahr nehmen Schülerinnen 
unserer Schule daran teil. Höhepunkt ist die Abschlussveran-
staltung auf dem Gelände von „Tobit Software“. Zusammen 
mit Elisabeth Eiting fuhren ungefähr 60 Schülerinnen aus 
den achten Klassen nach Ahaus. Über 1500 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen waren aus dem ganzen Westmünsterland 
gekommen. Mit viel Musik und Aktionen feierten die Klassen 
ihr „Nein“ zu Nikotin.

Anti-Raucher Highlight bei Tobit

Verabschiedung

Musiklehrer Matthias Böyer verlässt leider unsere Schule. Er 
tritt zum neuen Schuljahr eine Stelle an der Christoph Stöver 
Realschule in Oer-Erkenschwick an. Alles Gute!   

Am Samstag, den 2. Juni machten sich sechs Schülerinnen auf 
den Weg zum „zdi-Zentrum LNU-Frechen Rhein-Erft“. Dort 
fanden die diesjährigen MINT-Labortage statt.  In den ver-
schiedenen Workshops war naturwissenschaftlicher Spürsinn 
gefragt. Die Abkürzung MINT bedeutet: Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und Technik.

MINT-Labortag 2010

Sport

Schöne
 Ferien!

Am 20. April nahmen die Mädchen aus dem Jahrgang 94-96 
auf dem SG Sportplatz in Borken an der Kreismeisterschaft 
im Fußball teil. Gegner waren das Euregio-Gymnasium Bo-
cholt und die Realschule Stadtlohn. Erst in der Endrunde 
mussten sich unsere Mädchen der Mannschaft aus Bocholt 
geschlagen geben. 

Girls‘ Day

Ein Blick unter die Motorhaube - für viele Mädchen eher 
ungewöhnlich. Die KFZ-Werkstatt ist immer noch überwie-
gend von Männern besetzt. Aber genau darum ging es am  
22. April beim „Girls‘ Day“. Die Schülerinnen der achten 
Klassen verbrachten einen Tag an Arbeitsplätzen, die eher 
von Männern bestimmt werden. So konnten die Mädchen 
ungewöhnliche Erfahrungen in der Arbeitswelt machen.

11. September: Schulfest


